
 

 

 

 
 
Gemeinderatsfraktion B’90/Die Grünen Poing  
 
Gemeinde Poing  
Herrn 1. Bürgermeister  
Thomas Stark 
Rathausstr. 3  
85586 Poing  
 

Poing, den 15.04.2025 

 

Antrag auf Durchführung einer Datenerhebung zur Überprüfung des bestehenden 
Radverkehrskonzepts 
 
Sehr geehrter Herr Stark, lieber Thomas, 
 
die Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen stellt folgenden Antrag mit der Bitte um 
Behandlung in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen.  
 
Antrag: 
Die Gemeinde wird gebeten, die von der Ostallianz kostenfrei zur Verfügung gestellte/n 
Zählanlage/n TUBES auszuleihen und einzusetzen, um die Nutzung der bestehenden 
Fahrradwege sowie relevanter Verbindungsstraßen durch Radfahrerinnen und Radfahrer zu 
erfassen und zu überprüfen. 
 
Begründung: 
Das Radverkehrskonzept wurde im Jahr 2021 vorgestellt. Seit 2022 ist Poing als fahrradfreund-
liche Gemeinde von der AGFK ausgezeichnet. Diesen Titel darf Poing sieben Jahre lang bis 
2029 tragen.  
 
Mit der geplanten Fahrradzählung möchten wir zentrale Radverbindungen überprüfen, die im 
Radverkehrskonzept als besonders wichtig definiert wurden. Gleichzeitig wollen wir auch weitere 
aus unserer Sicht bedeutsame Wege hinsichtlich ihrer Relevanz für den Radverkehr analysieren. 
Ziel dieser Maßnahme ist es, zur „Halbzeit“ unserer Auszeichnung als fahrradfreundliche 
Gemeinde zu überprüfen, ob die im Radverkehrskonzept festgelegten Maßnahmen die richtigen 
waren. Darüber hinaus soll die Zählung helfen, neue Potenziale für die Weiterentwicklung des 
Radverkehrs in Poing zu erkennen. 
Die Ergebnisse der Zählung sollen daher sowohl als Grundlage für mögliche Anpassungen 
dienen als auch die bisherigen Entscheidungen gegebenenfalls bestätigen. 
 
Wir schlagen folgende Straßen vor: 
 

- Blumenstraße 
- Bahnhofstraße (zwischen S-Bahnunterführung und Ampel) 
- Mitterfeldring 
- Kampenwand im Vergleich zu Anzinger Straße 
- Römerstraße im Vergleich zu Neufarner Straße 
- Bergfeldpark, möglichst an beiden Wegseiten kurz vor der Gebrüder-Asam-Straße  
- Bergfeldpark, am Übergang über die Bergfeldstraße, möglichst auch auf der Nordseite 

der Bergfeldstraße Richtung Pliening 
 
  

 



 

 

 

 
Zum jetzigen Zeitpunkt ist nicht bekannt, ob mehrere TUBES-Zählgeräte gleichzeitig ausgeliehen 

werden können. Darüber hinaus sind weitere Informationen erforderlich, unter anderem: 

• wie lange ein Zählgerät idealerweise installiert bleiben sollte, 
• welche Maßnahmen zum Schutz vor Vandalismus empfohlen werden. 

 
Unabhängig davon ist außerdem zu klären, an welchen konkreten Stellen entlang der Wege und 
Straßen die Zähler platziert werden sollten, um möglichst aussagekräftige Daten zu erhalten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Daniel Becker 
Im Namen der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen  
 
 
Quellen: 
Ostallianz / TUBES-Fahrradzähler unter Fahrradinfrastruktur: 
https://www.ostallianz.online/seite/710520/tubes-fahrradz%C3%A4hler.html  

https://www.ostallianz.online/seite/710520/tubes-fahrradz%C3%A4hler.html

